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Roman Knizka und OPUS 45
mit einer Premiere erneut in Jülich
Musikalische Lesung über das Ghetto Theresienstadt
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Ihr Steuerberater in Jülich
• Laufende Steuerberatung

• Steuerplanung, -gestaltung und -optimierung
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• Beratung und Begleitung von Existenzgründern

• Geschäfts- und Lohnbuchhaltung

• Jahresabschlüsse

• Controlling

• Steuererklärung

• Beratung in Steuerverfahren
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Marktplatz 4 • 52428 Jülich
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Sonntag, 24. September, 19 Uhr
Schlosskapelle Jülich
12 Euro - VVK Stadtbücherei Jülich
In der Vergangenheit haben
Roman Knizka und das Bläser-
quintett OPUS 45 das Jülicher Pu-
blikum bereits drei Mal begeis-
tert. Bei ihrem vierten Besuch prä-
sentiert das Ensemble eine beson-
dere musikalische Lesung: die Pre-
miere des Programms „Ich wandre
durch Theresienstadt …“ oder
Wann wohl das Leid ein Ende hat.
Im Jahr 1941 errichtete die SS in
der böhmischen Stadt Terezín das
Lager Theresienstadt. Es diente
bis 1945 als Gefängnis für 150.000
deutsche, österreichische, tsche-
chische, später auch holländische
und dänische Juden.
Sie alle wurden zu Opfern der
menschenverachtenden national-
sozialistischen Rassenideologie.

Jede:r vierte der in Theresienstadt
inhaftierten Jüdinnen und Juden starb
dort. Von den fast 15.000 Kindern,
die nach Theresienstadt kamen, über-
lebten nur 132. Für Unzählige war
der Ort ein „Vorhof der Hölle“. Die
letzte Station vor dem Weitertrans-
port in Vernichtungslager wie das
KZ Auschwitz-Birkenau.
Es scheint rückblickend kaum vor-
stellbar, dass sich in Theresien-
stadt trotz katastrophaler Lebens-
bedingungen, zermürbender
Zwangsarbeit, ständigem Hunger,
Krankheit und der allgegenwärti-
gen Todesangst ein reges kultu-
relles Leben entwickelte: Organi-
siert von den Inhaftierten gab es
Vorträge, Theater- und Opernauf-
führungen, Kabarett, Jazzkonzer-
te sowie zahlreiche Kammermu-
sikdarbietungen. Über fünfzig Mal
wurde allein die Kinderoper

„Brundibár“ des deutsch-tsche-
chischen Komponisten Hans Krása
mit großem Erfolg aufgeführt. Vom
Singen im Chor bis hin zur Gestaltung

des Bühnenbilds wirkten Kinder und
Jugendliche an der Inszenierung
maßgeblich mit. Für junge Men-
schen war die künstlerische Betäti-
gung und der Unterricht, den jüdi-
sche Künstler:innen und Pädagog:
innen im Lager organisierten, von
großer Bedeutung. Beides enthob,
zumindest für einen Augenblick, von
den Grauen des Alltags.
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Wie vielfältig die Kreativität jun-
ger Menschen in Theresienstadt
war, dokumentieren zahlreiche
Texte, Gedichte und Zeichnungen.
Die kulturellen Aktivitäten von
Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen in Theresienstadt wur-
den seitens der nationalsozialis-
tischen Machthaber erst gedul-
det, dann auf zynische Weise für
Propagandazwecke missbraucht:
Theresienstadt wurde der Welt-
öffentlichkeit als „Musterlager“
mit vielseitigem Freizeitangebot
präsentiert. Im Auftrag der SS
entstand der Propagandafilm
„Theresienstadt.
Ein Dokumentarfilm aus dem jü-
dischen Siedlungsgebiet“. Der
Film zeigt u.a. die Uraufführung
eines Orchesterwerks des hoch-
begabten tschechischen Kompo-
nisten Pavel Haas. Dieser stand
bei den Aufnahmen selbst am Pult.
Kurz nach Abschluss der Drehar-
beiten wurde Pavel Haas wie fast
alle Mitwirkenden des Films in
das KZ Auschwitz-Birkenau depor-
tiert und dort ermordet.
Die musikalische Lesung „Ich
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wandre durch Theresienstadt …“
erinnert an das unfassbare Leid,
die Hoffnungen und die künstleri-
sche Selbstbehauptung der in The-
resienstadt inhaftierten Jüdinnen
und Juden. Ein besonderes Augen-
merk liegt auf den Schicksalen
damals junger Menschen.
Roman Knizka liest aus Erinne-
rungen u.a. von Ruth Klüger, Eva
Erben, Helga Hošková-Weissová,
Hannelore Brenner-Wonschick,
Gerty Spies und Margot Kleinber-
ger. Gedichte und Texte von Kin-
dern und Jugendlichen, die in The-
resienstadt inhaftiert waren, kom-
men ebenso zu Gehör, wie Lyrik
der als Kinderkrankenschwester
arbeitenden Schriftstellerin Ilse
Weber.
Das Bläserquintett OPUS 45 spielt
Kompositionen u.a. von Pavel
Haas, Hans Krása, Viktor Ullmann
und Gideon Klein. In Theresien-
stadt inhaftiert und von den Na-
tionalsozialisten ermordet, geriet
das Werk dieser bedeutenden
Komponisten nach Ende des
Zweiten Weltkriegs lange Zeit in
Vergessenheit.

Ermöglicht wird die Veranstaltung
durch die Unterstützung der
‚Hans Lamers-Stiftung‘ der ‚Spar-
kasse Düren‘ und der ‚Victor Rolff
Stiftung‘.
Eintrittskarten zum Preis von 12 Euro

sind ab sofort in der Stadtbüche-
rei Jülich erhältlich bzw. können
telefonisch unter 02461/936363
oder per Mail an
stadtbuecherei@juelich.de
reserviert werden.

Blickpunktführung
„Tierisch was los“
im Dialog mit Herb Schiffer

Herb Schiffer in seinem Atelier.Herb Schiffer in seinem Atelier.Herb Schiffer in seinem Atelier.Herb Schiffer in seinem Atelier.Herb Schiffer in seinem Atelier.
Foto: Stadt Jülich/Museum ZitadelleFoto: Stadt Jülich/Museum ZitadelleFoto: Stadt Jülich/Museum ZitadelleFoto: Stadt Jülich/Museum ZitadelleFoto: Stadt Jülich/Museum Zitadelle

Den international bekannten
Künstler Herb Schiffer, gebürtig
aus Jülich und in Düren lebend,
zieht es immer wieder zu Studi-
enzwecken nach Italien. Tiere
sind in seinen Gemälden wichtige
Bedeutungsträger. Mit seiner Lei-
denschaft für Landschaft und Na-
tur wirft er am 10. August zusam-
men mit Museumsleiter Marcell
Perse bei einem Getränk einen
fachmännischen Blick auf die

aktuelle Ausstellung „Tierisch was
los - Vom Schoßhund bis zum Wild-
tier in der Landschaftsmalerei“ in
der Landschaftsgalerie im Museum
Kulturhaus.
Die Führung ist kostenlos, der re-
guläre Eintritt ist zu entrichten.
Die Ausstellungsführungen finden
einmal im Monat jeweils um 19 Uhr
statt. Der nächste Termin ist Frei-
tag, 15. September mit dem
Hambacher Förster Rolf Zähringer.
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„ECCE EGO“
Ausstellungsführung am 20. August
Der Jülicher Jens Dummer gehört zu
den wichtigsten zeitgenössischen
Künstlern in der Region. Fasziniert
vom Genre des Selbstbildnisses be-
gann er 1978 damit, sich selbst re-
gelmäßig zu verewigen. Daraus ent-
stand ein Werkzyklus mit rund 2000
Werken, den er vor Kurzem dem
Museum Zitadelle schenkte.
Ausgewählte Stücke werden in der
Ausstellung „ECCE EGO. Jens Dum-
mer - Selbstbildnisse“ im Schloss-
keller der Zitadelle präsentiert. Jens
Dummer veranschaulicht in seiner
Führung die Bandbreite, die ein ein-
zelnes Motiv über einen Zeitraum
von nunmehr über 40 Jahren entwi-
ckeln kann und gibt Einblicke in
sein künstlerisches Schaffen.
Die Führung ist kostenlos, der re-
guläre Eintritt ist zu entrichten.
Treffpunkt ist um 11 Uhr der Info-
Pavillon in der Zitadelle. Die nächste
Führung findet am 17. September
statt. Ausstellung „ECCE EGO“, Foto: Museum Zitadelle/B. DautzenbergAusstellung „ECCE EGO“, Foto: Museum Zitadelle/B. DautzenbergAusstellung „ECCE EGO“, Foto: Museum Zitadelle/B. DautzenbergAusstellung „ECCE EGO“, Foto: Museum Zitadelle/B. DautzenbergAusstellung „ECCE EGO“, Foto: Museum Zitadelle/B. Dautzenberg

Inklusiver Stammtisch
wird gut angenommen
Gemeinsam eine gute Zeit verbringen und
sich für die Teilhabemöglichkeiten Aller
engagieren

Der inklusive Stammtisch des Ar-
beitskreises für ein inklusives Jü-
lich hat sich gut etabliert. Das
Interesse insbesondere bei jun-
gen Erwachsenen mit Handicap
ist sehr groß an diesem Angebot
und so trifft sich seit Februar 2022
monatlich eine Gruppe von rund
20 bis 30 Teilnehmerinnen und
Teilnehmern zum geselligen Aus-
tausch im Café Extrablatt. Immer
wieder kommen neue Menschen
dazu, die Kontakt möchten und
alle fühlen sich gut aufgenommen.
Auf jeden Fall steht das Kennen-
lernen und gemeinsam Spaß zu
haben an erster Stelle. Einige
neue Kontakte werden auch über
den monatlichen Stammtisch hin-
aus gepflegt, das entscheiden die

Teilnehmerinnen und Teilnehmer
selbst. Initiiert wurde das in Jü-
lich neue inklusive Angebot von
Beatrix Lenzen, Geschäftsführe-
rin des AKI Arbeitskreis für ein
inklusives Jülich und seit zehn Jah-
ren zuständig für Inklusion im Jüli-
cher Rathaus. Der inklusive Stamm-
tisch richtet sich an Menschen ab
18 Jahren, die offen sind für einander
und gerne eine gute Zeit mit ande-
ren Menschen quer durch alle Ge-
nerationen verbringen möchten. Die
nächsten Treffen finden statt am 22.
August und am 26. September,
jeweils Dienstag ab 18 Uhr im Café
Extrablatt am Markt. Um vorherige
Anmeldung wird gebeten unter
0 24 61 63 239 oder mit E-Mail an
BLenzen@juelich.de
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Dorftrödel in Welldorf-Güsten
Anmeldungen ab sofort möglich

Foto vom Dorftrödel 2022Foto vom Dorftrödel 2022Foto vom Dorftrödel 2022Foto vom Dorftrödel 2022Foto vom Dorftrödel 2022

Foto vom Dorftrödel 2022Foto vom Dorftrödel 2022Foto vom Dorftrödel 2022Foto vom Dorftrödel 2022Foto vom Dorftrödel 2022

Es ist fast schon eine Tradition
geworden: Ende August findet
wieder der große Dorftrödel im
Doppelort Welldorf-Güsten statt,
dieses Jahr am 27. August ab etwa
10 Uhr.
Es ist bereits der vierte Dorftrö-
del. Organisiert wird er mit
möglichst wenig Aufwand, damit
alle kostenlos mitmachen können.
Wer mitmachen möchte, kenn-
zeichnet sein Wohnhaus einfach
durch bunte Luftballons. Man kann
bzw. sollte sich auch anmelden
(kostenlos). Alle Angemeldeten

werden auf eine Karte eingetra-
gen, die jedem im Internet zur
Verfügung steht. So können Be-
sucher schon im Vorfeld sehen,
dass wieder viele Trödler am
Start sind und wo man sie fin-
det. Im letzten Jahr wurde an
rund 130 Adressen Altes, Neues,
Kurioses, Nützliches oder Kit-
schiges angeboten.
Koordiniert wird die Organisati-
on von Willibert Weber. Er freut
sich dabei über Unterstützung
von Freiwilligen aus der Dorfge-
meinschaft, die im Vorfeld Flyer

zur Information an alle Haushalte
verteilen und über Sponsoren, die
den Druck der Flyer finanzieren.
In diesem Jahr ist es der Tanztreff
Jülich (http://www.tanzen-in-
juelich.de). Viel Werbung im In-
ternet, in den „Sozialen Medi-
en“ und ebenso in der „Offline-
Welt“ wird wie in den letzten
Jahren zum Erfolg beitragen. Auch
hier machen viele Teilnehmer mit

und unterstützen die Kampagne.

Am Veranstaltungswochenende
feiert die Feuerwehr Güsten ihren
„Tag der Offenen Tür“. Die Besu-
cher des Dorftrödels können sich
dort stärken und ihren Durst stillen.

Anmeldungen zum Dorftrödel:
www.welldorf-guesten.de/
dorftroedel2023
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Vorankündigung: Sommerfest für Jung & Alt
„Gemeinsam Nachbarschaft leben im Nordviertel“

Fundsachen

Am Samstag, 26. August startet
wieder das beliebte Sommerfest
im Stadtteilzentrum Jülich-Nord-
viertel. Von 14 bis 19 Uhr kann
die Nachbarschaft bei Kaffee,
Kuchen, Grillwurst und Salaten
fröhliche Stunden miteinander
verbringen und einander näher
kennenlernen.
Für Jung und Alt ist ein buntes
Programm organisiert: Live Mu-
sik der Big-Band der Musikschule
Jülich, Tänze zum Zuschauen und

Mitmachen der Tanzschule Baulig
- Hip-Hop, Videoclip-Dancing, Paar-
tänze und mehr - sowie Spiel- und
Bastelaktionen für Kinder.
Ein neues Highlight in diesem
Jahr ist der Kinderflohmarkt. Kin-
der, die im Nordviertel leben,
können gemeinsam mit ihren Er-
ziehungsberechtigten teilneh-
men (Gebührenfrei). Interes-
sensbekundung bitte per E-Mail
an SHaxha@juelich.de bis zum
18. August. Die Zusage erfolgt

anschließend.
Für das Sommerfest wird um Ku-
chen- und Salatspenden gebe-
ten. Abgabe ist möglich am 26.
August ab 12 Uhr im Stadtteil-
zentrum Jülich-Nordviertel, Nord-
straße 39. Informationen zum
Sommerfest erhalten Sie bei der
Stadt Jülich im Fachbereich für
Quartiersmanagement und Mehr-
generationen unter der
Tel. 02461/ 63-211 oder per
E-Mail: SHaxha@juelich.de

Von März bis Mai wurden eine
Herrenuhr, ein Rucksack (Hard
Rock), ein Skatboard (Santa Cruz),
ein Tablet, mehrere Handys (Xiao-
mi, Samsung, Apple) und Brillen
(Herren-, Damen-, Sonnen- und
Hornbrille) sowie Handschuhe mit
Noppen und Stiefeletten gefun-
den. Außerdem wurden in dem
Zeitraum mehrere Fahrräder und
Schlüssel abgegeben.
Bis zum 29. November (je nach Fund-
datum) können die Fundsachen von

den Eigentümern abgeholt wer-
den, danach gehören sie den
Findern bzw. kommen zur Ver-
steigerung.
Rechte an den vorbezeichneten
Fundsachen sind bis zum Ablauf
der Meldefristen bei der Stadt Jü-
lich, Neues Rathaus, Zimmer 8,
(02461) 63-309,
E-Mail: fundbuero@juelich.de,
Große Rurstraße 17,
52428 Jülich,
geltend zu machen.
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Kas van Oost holt Bronze bei der U19-EM
Erfolgreicher Saisonabschluss für den Spitzenspieler der 2. Mannschaft

Neue Sportgruppe im Jülicher Turnverein
ab dem 6. September

Düren tanzt!

Kas van Oost als stolzer Gewinner der BronzemedailleKas van Oost als stolzer Gewinner der BronzemedailleKas van Oost als stolzer Gewinner der BronzemedailleKas van Oost als stolzer Gewinner der BronzemedailleKas van Oost als stolzer Gewinner der Bronzemedaille

Im Juli fanden im polnischen Gli-
wice die U19-Europameisterschaf-
ten im Tischtennis statt. Mit von
der Partie war Kas van Oost vom
TTC Indeland Jülich. Bei seinem
letzten U19-Turnier errang er die
Bronzemedaille im Einzel. Van
Oost konnte bis zum Halbfinale
namhafte Gegner, die vor ihm in
der Weltrangliste rangieren, be-
zwingen. Seinem Gegenüber im
Halbfinale, dem amtierenden U21-
Europameister Milosz Redzimski,
musste er sich letztendlich ge-
schlagen geben. Trotzdem war es
eine aufregende Reise, die mit
dem dritten Platz belohnt wurde.
Für van Oost steht ab September
der Spielbetrieb in der 3. Bundes-
liga auf dem Programm, wo er
sich als Spitzenspieler der 2. Her-
renmannschaft beweisen will.

Die Jungen können in dieser Zeit
im spielerischen Miteinander und
viel Spaß unterschiedliche Sport-
und Spielarten kennen lernen und

ausprobieren.
Für nähere Informationen können
Sie gerne die Übungsleiterin, Frau
Heide Kappelt, kontaktieren:

heide.kappelt@gmx.de
Wo: in Jülich, Schulzentrum,
Sekundarschule
Trainingszeit: von 16 bis 17 Uhr

für Jungen im Alter von sechs bis
zehn Jahren
Frau Kappelt freut sich auf die
neue Gruppe!

„Kraftwerke“ ist der Titel der neu-
en Choreographie des integrativ-
intergenerativen Tanzprojektes
„Düren tanzt“. Seit Mai proben
zwei Gruppen, insgesamt rund 40
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene unterschiedlicher Altersstu-
fen in der Dürener Fabrik für Kul-
tur und Stadtteil „Becker&Funck“,
Binsfelder Straße 77. Hier fand
am Sonntag, 11. Juni die Urauf-
führung des Stückes statt, musi-
kalisch ergänzt durch die Jazz-
combo „The Sphinx Swings“ un-
ter Leitung von Klaus Luft. Eine
weitere Aufführung ist geplant für
Freitag, 25. August, 19 Uhr im Rah-
men von „SommerHaus 2023“ im
Dürener Haus der Stadt.
Karten über iPunkt, Markt 6,
52349 Düren.
Initiatorinnen des Projektes sind
die beiden Mittanzenden Thea Link
und Gisela Neumann-Wibbeke.

Professionell begleitet wird die
Gruppe von den Choreograph-
innen Ronja Nadler und Derya
Kaptan.
Weitere Informationen über Gisela
Neumann-Wibbeke,

E-Mail: wibbeke-uedingen@web.de
Die Gruppe „Düren tanzt“ ist ein
Nachfolgeprojekt der Initiative
„Tanzwärts“. „Tanzwärts“ wurde
2016 von Düren Kultur ins Leben
gerufen, seit 2020 unter neuem

Namen „Düren tanzt“ von Pro-
jektengagierten eigenverantwort-
lich weitergeführt und ist seit 2022
Teil des Fördervereins der Musik-
schule Düren. Die Initiatorinnen
möchten mit regelmäßig stattfin-
denden Projekten die Tanzcom-
munity in Düren erhalten und wei-
terentwickeln. Die Gruppe arbei-
tet zusammen mit dem Förderver-
ein der Musikschule Düren, der
Cappella Villa Duria und dem ko-
operativen Netzwerk für zeitge-
nössischen und urbanen Tanz ART-
bewegt Aachen.
Finanziell unterstützt wird das
Projekt durch Düren Kultur, die
Sparkasse Düren, die SWD-Stif-
tung, die F. Victor Rolff-Stiftung,
die Landesarbeitsgemeinschaft
Soziokultureller Zentren Nordrhein-
Westfalen e.V. „NRW Soziokultur“
und das Regionale Kulturprogramm
NRW.
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„Fantastische Möglichkeiten für Studierende“
Prof. Dr. Vince Larson verabschiedet sich vom Campus Jülich

Ende: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: Science

Im Rahmen der en-
gen Zusammenar-
beit des Fachbe-
reichs Medizintech-
nik und Technoma-
thematik der FH Aa-
chen mit der Univer-
sity of Wisconsin Mil-
waukee (UWM) in
den USA war Prof. Dr.
Vince Larson für ein
Jahr zu Gast am
Campus Jülich. Er
hielt Vorlesungen im

Masterstudiengang Angewandte
Mathematik und Informatik und
betreute Studierende bei Ihren
Masterarbeiten. Durch die seit
über zehn Jahren bestehende
Kooperation mit der UWM ha-
ben Studierende die Möglich-
keit, einen Dual Degree zu er-
werben; sie erhalten mit dem
erfolgreichen Abschluss des Stu-
diums sowohl den Master der
University of Wisconsin als auch
den der FH Aachen.

Fruchtbare ZusammenarbeitFruchtbare ZusammenarbeitFruchtbare ZusammenarbeitFruchtbare ZusammenarbeitFruchtbare Zusammenarbeit
„Für unsere Studierenden erge-
ben sich natürlich fantastische
Möglichkeiten aus der Zusam-
menarbeit mit der University of
Wisconsin“, sagt Prof. Dr. Ger-
hard Dikta, auf dessen persönli-
che Initiative die Kooperation zu-
rückgeht. „Sie können einen
amerikanischen Abschluss erwer-
ben und für viele von ihnen gibt
es die Möglichkeit, ihren Studi-
enaufenthalt in den USA durch
eine Tutorentätigkeit zu finanzie-
ren.“ Auch die UWM profitiere
von den im dualen Bachelorstu-
diengang Angewandte Mathema-
tik und Informatik hervorragend
ausgebildeten Studierenden, die

sich schnell in neue Bereiche ein-
arbeiteten und mit ihren Program-
mierkenntnissen punkten, so
Prof. Dikta. Er selbst war seit
1988 schon mehrmals als Gast-
professor an der UWM und ist
seit 2004 Adjunct-Professor am
Department of Mathematical Sci-
ences der UWM. Über den lan-
gen Zeitraum entwickelte sich
eine fruchtbare wissenschaftliche
Zusammenarbeit, aus der ver-
schiedene Projekte und Veröf-
fentlichungen hervorgegangen
sind. Für Professor Larson war es
bereits der zweite Gastaufent-
halt in Jülich. Daran zeigt sich,
dass durch den langjährigen Aus-
tausch auch persönliche Verbin-
dungen geknüpft wurden.

„Eine tolle Erfahrung“„Eine tolle Erfahrung“„Eine tolle Erfahrung“„Eine tolle Erfahrung“„Eine tolle Erfahrung“
Begeistert berichten Cornelia Brä-
mer und Gitte Kremling von Ihren
Aufenthalten auf der anderen Sei-
te des Atlantiks. Beide arbeiten
aktuell an ihrer Promotion am
Fachbereich Medizintechnik und
Technomathematik in Jülich und
denken gerne an ihre Zeit in Mil-
waukee zurück, die ihnen viele
wissenschaftliche Impulse ge-
bracht und sie auch persönlich
sehr bereichert hat. Cornelia Brä-
mer nahm am Dual-Degree-Pro-
gramm teil und Gitte Kremling an
einem PhD-Programm. „Mich hat
die freundliche und unkomplizierte
Art der Menschen in Amerika be-
eindruckt, mit der wir willkom-
men geheißen wurden und auch
an der University of Wisconsin fühl-
te ich mich schnell sehr wohl“,
berichtet Cornelia Brämer und
hebt daneben die Möglichkeit
hervor, Vorlesungen aus anderen
Gebieten der Mathematik, wie
beispielsweise der Topologie, zu
belegen, die in dieser Form an
der FH Aachen nicht angeboten
werden. Außerdem gibt es dort
die Möglichkeit, in ganz andere
Fachgebiete zu schnuppern, um

beispielsweise eine neue Sprache
zu lernen. Durch die enge Koope-
ration der FH Aachen mit der UWM
hatte sie genau wie Gitte Krem-
ling die Möglichkeit, dort als wis-
senschaftliche Mitarbeiterin zu
arbeiten. „Es war eine tolle Er-
fahrung, selbst eine kleine Vor-
lesung zu halten“, so Gitte Krem-
ling, die das persönliche Verhält-
nis zu den Professor:innen und
besonders Vince Larson her-
vorhebt.

Berühmte Berühmte Berühmte Berühmte Berühmte Absolvent:innenAbsolvent:innenAbsolvent:innenAbsolvent:innenAbsolvent:innen
Milwaukee ist mit über 570.000
Einwohnern die größte Stadt in
Wisconsin und liegt am Westufer
des Lake Michigan im Norden der
USA. Gitte Kremling beschreibt
sie als sehr schöne, grüne Stadt,
die tolle Freizeitmöglichkeiten
von Kanutouren und Strand im
Sommer bis zu Skilanglauf im
Winter bietet. Die UWM liegt nur
wenige Häuserblocks vom Seeu-
fer entfernt und hat berühmte
Absolvent:innen hervorgebracht,
wie beispielsweise die ehemali-
ge israelische Premierministerin
Golda Meir oder den Hollywood-
schauspieler Willem Dafoe.
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Einladung zur CDU-Sonntagsrunde
Max Lenzenhuber zum Thema SCHWAN Restaurant

Macht mit! Komm vorbei!

Echte Freude - aktuell möglich?
Jehovas Zeugen laden ein

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

www.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.dewww.cdu-juelich.de

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Der CDU Stadtverband Jülich lädt
am Sonntag, den 27.08.2023 abSonntag, den 27.08.2023 abSonntag, den 27.08.2023 abSonntag, den 27.08.2023 abSonntag, den 27.08.2023 ab
11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr ins Café Liebevoll (Köln-
straße 5) zur Sonntagsrunde ein.
Zu Gast wird diesmal der Jülicher
Investor und Geschäftsführer der
SCHWAN Gastgebergesellschaft
mbH Max LenzenhuberMax LenzenhuberMax LenzenhuberMax LenzenhuberMax Lenzenhuber sein. Er
spricht über sein aktuelles (Bau-
)Projekt „SCHWAN“, über das

Innovative seines Gastronomie-
konzeptes und beantwortet die
Fragen der anwesenden Bürger-
innen und Bürger. Die CDU-Sonn-
tagsrunde findet regelmäßig am
letzten Sonntag im Monat statt.
Für eine bessere Planung bitten
wir um Anmeldung per eMail un-
ter thea.kempen@gmx.de oder
telefonisch unter 02461-51179.

Achim Maris

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wir treten für die Demokratie ein.
Wir wollen Klimaschutz, der im
Kleinen Großes bewirkt. Wir le-
ben tolerant und mitmenschlich.
Wir wollen wirken, zusammen. Mit
Euch. Mit dir! Für Jülich. Für die
Welt. Wir brauchen dich.
Du überlegst, bei BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN in Jülich mitzumachen?
Dann meld dich bei uns. Du
brauchst nicht direkt Mitglied zu
werden. Wir loten dann aus, wo
deine Interessen liegen. Wir, das
sind Leute zwischen 18 und 80,
eine bunte Truppe - gespannt auf
Dich und deine Standpunkte.

Wir reden miteinander, legen un-
sere Positionen gemeinsam fest.
Was wir im Stadtrat vertreten
wollen. Wo wir uns aktiv einbrin-
gen können.
Die Arbeit teilen wir auf, wie in
jedem Team, von der Idee über
den Instagram-Post bis zum Rück-
blick. Es soll Spaß machen. Und
es macht Spaß, etwas zu bewir-
ken. Du kannst uns im Ortsver-
band oder auch in der Fraktion
unterstützen. Gegenwärtig su-
chen wir beispielsweise noch je-
manden, der oder die sich als sach-
kundige/r Bürger oder Bürgerin im

Planungs-, Umwelt- und Bauaus-
schuss engagieren möchte.
Aber erst einmal sollten wir uns
kennenlernen. Eine Möglichkeit
dazu besteht zum Beispiel bei
unserem Stammtisch für Interes-
sierte und für Menschen, die sich
einfach mit uns austauschen
möchten. Er findet regelmäßig am
zweiten Freitag im Quartal statt.
Unsere Sitzungen finden hybrid
(Präsenz und online) statt. So
kannst du auch von zu Hause aus
teilnehmen. Wer sich für speziel-
le Themen interessiert, kann in
Landes- oder Bundesarbeitsge-

meinschaften mitwirken.
Über folgende Kommunikations-
wege erreichst Du uns:
Mail: info@gruene-juelich.de
Telefon: 02461/40 60 554

Wenn du uns deine E-Mail-Adres-
se schickst, nehmen wir Dich in
unseren Verteiler auf. So verpasst
Du keinen Termin, wo du mitma-
chen könntest! Wir, der Ortsver-
band Jülich von BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN, freuen uns auf dich.
Christine Klein (Sprecherin)
Sebastian Steininger (Sprecher)

Sebastian Steininger

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Gastredner Matthias Kropf - Foto: JZGastredner Matthias Kropf - Foto: JZGastredner Matthias Kropf - Foto: JZGastredner Matthias Kropf - Foto: JZGastredner Matthias Kropf - Foto: JZ

Freudig sein, trotz der Umstände
und Weltlage - geht das? Jehovas
Zeugen in Jülich laden zu dem
Vortrag „Wie können wir echte
Freude finden?“ ein. Dieser findet
am 27. August um 10.30 Uhr in der
Kapuzinerstr. 35, Aldenhoven und

digital statt. Der Redner Matthias
Kropf zeigt anhand der Bibel, was
echte Freude ist, wie man sie
findet und warum sie nicht von
idealen Umständen abhängt.
Eintritt ist frei, keine Kollekte.
Infos: jw.org oder 024639799555
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Wer bremst, gewinnt
So steigern regenerative Bremssysteme die Reichweite von Elektroautos
Elektrofahrzeuge und Plug-in-Hy-
bridmodelle können keineswegs
nur per Ladekabel frische Energie
tanken. Auch im laufenden Fahr-
betrieb ist es möglich, die Batte-
rie immer wieder nachzuladen
und somit die Reichweite des Stro-
mers signifikant zu steigern. Dank
regenerativer Bremssysteme in
elektrifizierten Fahrzeugen lässt
sich bei jedem Bremsen wertvolle
Energie zurückgewinnen - auto-
matisch und ohne dass die Person
am Steuer etwas dabei beachten
müsste.
Nachhaltig mobil dankNachhaltig mobil dankNachhaltig mobil dankNachhaltig mobil dankNachhaltig mobil dank
RekuperationRekuperationRekuperationRekuperationRekuperation
Der Fachmann spricht beim rege-
nerativen Bremsen von Rekupe-
ration. Dabei schaltet der Elek-
tromotor des Hybrid- oder Elek-
trofahrzeugs automatisch auf den
Generatorbetrieb um, sobald die
Bremse betätigt wird. Der Gene-
rator dreht sich ähnlich wie der
Dynamo eines Fahrrads und er-
zeugt auf diese Weise elektri-
sche Energie. Sie fließt in die Fahr-
zeugbatterie und steht beim
nächsten Gasgeben direkt wieder
zur Verfügung. Regenerative
Bremssysteme verbessern so die
Effizienz von elektrifizierten An-
trieben, insbesondere beim stän-
digen Stop-and-go im Stadtver-
kehr mit häufigen Bremsvorgän-
gen. Sie sind ein wichtiger Bei-
trag für eine nachhaltige Mobili-
tät. „Mit unseren regenerativen
Bremssystemen helfen wir, die
Reichweite von Elektroautos zu
steigern, den Verbrauch von Hyb-
ridfahrzeugen zu senken und
gleichzeitig den Kohlendioxidaus-

stoß zu reduzieren“, erläutert Dr.
Steffen Berns, Vorsitzender des
Bereichsvorstands von Bosch
Chassis Systems Control. „Unse-
re leistungsfähigen Bremssyste-
me regeln den Übergang zwi-
schen konventioneller und gene-
ratorischer Bremse so feinfühlig
und stufenlos, dass der Fahrer
davon nichts merkt.“
Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer VVVVVerschleiß underschleiß underschleiß underschleiß underschleiß und
weniger Bremsstaubweniger Bremsstaubweniger Bremsstaubweniger Bremsstaubweniger Bremsstaub
Die Rekuperation bietet weitere
Vorteile: Bei üblichen Bremsvor-
gängen reicht bereits der Genera-
tor aus, um das Fahrzeug zum Ste-
hen zu bringen. Die konventionel-
le Bremse kommt somit seltener
zum Einsatz und verschleißt weni-
ger, sodass Autofahrer bares Geld
bei der Wartung sparen. Gleich-
zeitig können nach Berechnungen
von Bosch die Bremsstaubemissi-
onen um bis zu 95 Prozent gesenkt
werden. Regenerative Bremssys-
teme gibt es für Fahrzeuge mit un-
terschiedlichen elektrifizierten An-
trieben. Dazu zählen reine Elek-
trofahrzeuge, die ausschließlich mit
einem Elektromotor ausgestattet
sind, sowie Hybridautos. Neben
dem Verbrennungsmotor haben
diese zusätzlich einen Elektromo-
tor an Bord. Plug-in-Hybride las-
sen sich ebenfalls per Ladekabel
über das Stromnetz aufladen. Ihre
Fahrzeugbatterie ist entsprechend
größer dimensioniert als bei kon-
ventionellen Hybridfahrzeugen. Sie
können in der Regel mindestens
50 Kilometer rein elektrisch fah-
ren. Auch sie profitieren im Fahr-
betrieb von der Energierückge-
winnung über die Batterie. (djd)

Der Stadtverkehr mit permanentem „Stop-and-go“ bietet geradezuDer Stadtverkehr mit permanentem „Stop-and-go“ bietet geradezuDer Stadtverkehr mit permanentem „Stop-and-go“ bietet geradezuDer Stadtverkehr mit permanentem „Stop-and-go“ bietet geradezuDer Stadtverkehr mit permanentem „Stop-and-go“ bietet geradezu
ideale Bedingungen für die Rekuperation von Elektro- und Hybridautos.ideale Bedingungen für die Rekuperation von Elektro- und Hybridautos.ideale Bedingungen für die Rekuperation von Elektro- und Hybridautos.ideale Bedingungen für die Rekuperation von Elektro- und Hybridautos.ideale Bedingungen für die Rekuperation von Elektro- und Hybridautos.
Foto: djd/Bosch/Getty Images/CanettiFoto: djd/Bosch/Getty Images/CanettiFoto: djd/Bosch/Getty Images/CanettiFoto: djd/Bosch/Getty Images/CanettiFoto: djd/Bosch/Getty Images/Canetti
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3. Kunst- und Kulturtage im Kunsthaus Niederzier
Ausstellungseröffnung und Kulturprogramm im Atelier der Malerin Ursula Schregel

Ursula Schregel, ohne Titel, 2022, Acryl und Tape auf Leinwand,Ursula Schregel, ohne Titel, 2022, Acryl und Tape auf Leinwand,Ursula Schregel, ohne Titel, 2022, Acryl und Tape auf Leinwand,Ursula Schregel, ohne Titel, 2022, Acryl und Tape auf Leinwand,Ursula Schregel, ohne Titel, 2022, Acryl und Tape auf Leinwand,
100x120cm100x120cm100x120cm100x120cm100x120cm

Ursula SchregelUrsula SchregelUrsula SchregelUrsula SchregelUrsula Schregel

Marita BreuerMarita BreuerMarita BreuerMarita BreuerMarita Breuer

Comedian Uli WintersComedian Uli WintersComedian Uli WintersComedian Uli WintersComedian Uli Winters

Garagentrödel in Selhausen

2021 startete die gebürtige Düre-
nerin Ursula Schregel in ihrem
damals neu bezogenen Atelier,
dem Kunsthaus Niederzier, die
Kunst-und Kulturtage. Jetzt fin-
den sie bereits zum 3. Mal statt.
Dieses Mal heißt das Schwer-
punktthema am 11. August bei
der Vernissage „KULTURTALK
„KUNST+WIRTSCHAFT“.
Mit der Kunstvermittlerin und
Autorin Dr. Ulrike Lehmann aus
Düsseldorf und Thomas Helfrich,
dem Leiter von BAYER-Kultur
konnte sie dafür zwei hochkom-
petente Gesprächspartner ge-
winnen. Sie freut sich über das
enorme Echo. Die Vernissage ist
komplett ausgebucht.
„Wer noch mit dabei sein möch-
te, kann sich aber über meine
Mailadresse
ursula.schregel@gmail.com
auf einer Warteliste eintragen.
Eventuell gibt es ja die ein oder
andere Absage“, tröstet Ursula
Schregel. Sie kann inzwischen auf
über 30 Ausstellungen in Deutsch-
land, vielen europäischen Län-
dern, den USA und dem Mittleren

Osten zurückblicken. In ihrer
jährlichen Sommerausstellung
zeigt sie vom 12. bis 19. August
(täglich von 15 bis 18 Uhr) in
Niederzier, Mühlenstraße 30,
über 30 Exponate.
Auch nach der Vernissage gibt es
ein interessantes Begleitpro-
gramm zur Ausstellung im Atelier
und im dazugehörigen KUNST-
GARTEN. Die Dürener Beatles-Tri-
bute-Band „Silver Moon Dogs“
spielt am 13. August um 15 Uhr.
Am 16. August heißt es „Buch trifft
Kunst“. Gudrun Kaschluhn, frü-
here Buchhändlerin und VHS-Do-
zentin aus Jülich, stellt Romane
vor, in denen sich alles um das
Thema Kunst dreht. Der Muse-
umsverein Düren des Leopold-
Hoesch-Museums startet mit dem
Besuch von Künstlerateliers eine
neue Programmreihe und macht
den Auftakt am 17. August bei
Ursula Schregel. Diese Veranstal-
tung ist allerdings auch bereits
ausgebucht.
Spannende Momente verspricht
„Kunstblut“.  Die Krimilesung mit
Musik spielt in der Düsseldorfer

Kunstszene. Am 17. August, 19
Uhr, hat der Kölner Roman- und
Hörspielautor Martin Schüller
nicht nur seinen Krimi im Gepäck,
sondern auch seine zwölfsaitige
Gitarre und Eigenkompositionen
und weitere zum Krimithema
passende Songs, die er mit sei-
ner unverwechselbaren Stimme
interpretiert.
Am 19. August, dem letzten Tag
der Kunst- u. Kulturtage, schließt
sich noch einmal der Kreis zum
Thema „Kunst und Wirtschaft“.
Die bekannte aus Düren stam-
mende Theater-, Film und Fern-
sehschauspielerin Marita Breuer
arbeitet auch als Präsenztraine-
rin. Für große Firmen hat sie
immer wieder Führungskräfte ge-
coacht. In ihrem Kurs „Achtung
Auftritt“ am 19. August,11 bis 14
Uhr, zeigt sie den Teilnehmern,
wie man mit Stimme und lebendi-
ger Körpersprache Menschen be-
geistern, überzeugen und berüh-
ren kann. Im beruflichen und pri-
vaten Umfeld. Die Teilnehmerzahl
für den Kurs ist begrenzt. Es gibt
noch wenige freie Plätze. An-
meldung über Ursula Schregels
E-Mail-Adresse.
Die Abschlussveranstaltung im
Kunstgarten um 19 Uhr steht frei
interpretiert unter dem Motto
Jam&Slam. Ein vielversprechen-
des Wort- und Musikprogramm
mit Marita Breuer sowie Comedi-
an Uli Winters und seiner Rilke-
Gang. In die von R.M. Rilke ge-
grabenen Löcher fällt man gern -
das gilt nicht nur für Menschen
aller Art, sondern erst recht für
die Bewohner der Halbwelt. Ver-
schiedene Handpuppen und Ma-
rionetten (u.a.„Minister Lauti“
und „Mullmann“) rezitieren Ge-
dichte aus dem unendlichen Ril-
ke-Schatz und unterbrechen sich
zuweilen selbst für kleine Erläu-
terungen, damit Rilke nicht falsch
verstanden wird. Dahinter sitzt,
kopfschüttelnd, Uli Winters.

Den musikalischen Teil des Abends
gestalten die Dürener Musiker
Peter Bernhards, Dirk, Bolterdorf,
Osiris „Ossi“ Pausch und Tom
Schneider, die sich für einen inte-
ressanten Rock-Pop-Mix erstma-
lig und einmalig für den Finissa-
geabend zusammenfinden.

Weitere Informationen im Netz
unter www.ursula-schregel.com

Der Ortsverein Selhausen veranstaltet am Sonntag, 20. August, ab
9 Uhr, einen Garagentrödel in Niederzier-Selhausen.
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Hausbau mit Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain

Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.
Foto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISS

Wer sich dran gibt, ein Eigenheim
zu bauen oder bauen zu lassen,
kann mit überschaubarem Mehr-
aufwand eine zweite Wohneinheit
realisieren. Beliebt ist eine sepa-
rate Einliegerwohnung im Souter-
rain. „Gerade auf Baugrundstü-
cken in Hanglage schafft ein Kel-
lergeschoss nicht nur ein siche-
res Fundament für den Neubau
sowie Nutzfläche etwa für die
Haustechnik oder für eine Gara-
ge, sondern auch hochwertige
Wohnfläche, die gerne für eine
lichtdurchflutete, idealerweise
barrierefreie Souterrainwohnung
genutzt wird“, sagt Christian
Kunz von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF).
Eine Einliegerwohnung im Keller?
- „Da ist es doch dunkel, feucht
und muffig. Da möchte ich be-
stimmt nicht wohnen“, wird sich
früher manch einer gedacht ha-
ben. Heute ist das ganz anders,
was nicht etwa daran liegt, dass
man gerade in Ballungsgebieten
jede Wohnung nehmen muss, die
man kriegen und bezahlen kann.
Nein, vielmehr ermöglichen auch
Wohnungen im Kellergeschoss
inzwischen echtes Wohlfühlwoh-
nen. „In fast jedem Einfamilien-
haus mit Keller wird dieser als
vollwertiges Wohngeschoss mit
modernen Lösungen für Frischluft
und Tageslicht sowie mit effizien-
ter Heizung und effektiver Wär-
medämmung geplant“, so Kunz.
Die entstehende Wohnfläche im
Untergeschoss des Hauses kann
zum Beispiel für eine Wellnessoa-
se oder für ein Homeoffice selbst
genutzt oder aber für eine sepa-
rate Wohneinheit verwendet wer-
den. Eine Einliegerwohnung dient
beizeiten etwa dem heranwach-
senden Nachwuchs als Starthilfe;
oder sie vergrößert durch Miet-
einnahmen das Einkommen und
die Altersvorsorge; nicht zuletzt
bietet sie Flexibilität für das eige-
ne Wohnen im Alter. „Mit separa-
tem Eingang und Terrasse sowie
einer barrierefreien Wegeführung
ausgestattet, eignet sich die Sou-
terrainwohnung ideal für die bes-
ten Jahre in den eigenen vier Wän-
den“, merkt Kunz an. „Die darüber-
liegende Haupt-Wohneinheit kann

nach Möglichkeit familienintern
bewohnt werden, um sich nach
Art eines typischen Mehrgenera-
tionenhauses bestmöglich gegen-
seitig zu unterstützen. Das ist
eine Vorstellung, die bei vielen
Baufamilien gut ankommt.“ Eine
andere Möglichkeit ist, die Woh-
nung eines Tages für eine häusli-
che Pflegekraft zu nutzen. Oder
aber sie wird vermietet und hilft
auf diese Weise dabei, die Rente
aufzubessern. „Richtig geplant
trägt ein Eigenheim mit Keller in
doppelter Hinsicht zur attrakti-
ven Altersvorsorge bei: Statt Mie-
te zu zahlen, werden Mieteinnah-
men generiert“, so Kunz, der Fach-
bauleiter Kellerbau für Weiss
Holzhausbau und Haustechnik ist.

Die Kosten für ein unterkellertes
Haus liegen ungefähr 20 Prozent
höher als bei einem Haus ohne
Keller. Die Wohnfläche vergrößert
sich jedoch um beachtliche 40
Prozent. Je nach Topografie und

Straßenführung kann der Keller
mit ebenerdiger Anbindung zum
hangseitigen Garten des Grund-
stücks ausgestattet sein. In einer
Souterrainwohnung kann hier
durch große Fenster und Türen
reichlich Sonnenlicht ins Innere
des Wohnbereichs strömen und
eine barrierefreie Terrasse leicht
zugänglich positioniert werden.
Eine Alternative hierzu ist ein
sogenannter Lichthof, der
beispielsweise über eine Ram-
pe barrierefrei erschlossen wer-
den kann. In die bergseitigen
Räume des Kellers können Son-
nenlicht und frische Luft etwa durch
Lichtschächte gelangen. Schlaf-
und Badezimmer sind in diesem
Bereich der Wohnung sinnvoll plat-
ziert und bleiben an heißen Som-
mertagen vergleichsweise kühl.
GÜF/FT



Jülich Magazin – 12. August 2023 – Woche 32 – Nr. 16 – www.juelich-magazin.de12

Postcards from Ukraine
Eröffnung der Ausstellung „Postcards from Ukraine“

Zur Eröffnung der Ausstellung
„Postcards from Ukraine“ wird am
Montag, 14. August, um 14.30 Uhr
im Museum Zitadelle zwischen
VIA-Foyer und Schlosskapelle ein-
geladen.

Während der Karlspreisverleihung
wurde in Aachen im Centre Char-
lemagne die Ausstellung gezeigt:

zwölf Postkartenmotive bekann-
ter ukrainischer Bauten und Orte
vom Fußballstadion bis zur Kir-
che in Fotomontagen vor und
nach der Zerstörung. Das Muse-
um Zitadelle Jülich hat die Aus-
stellung nun übernommen und
präsentiert sie ab dem 14. Au-
gust bis Ende Oktober.
Zur Vernissage um 14.30 Uhr

wird Bürgermeister Axel Fuchs
gemeinsam mit Vertretungen
der Verwaltung, der Schule und
des Museums Mitglieder vom
Verein „Ukrainer in Aachen e.V.“
und dem Schwesterverein JÜK-
rainer Jülich begrüßen und lädt
alle Interessierten dazu ein, um
ein Zeichen der Solidarität zu
zeigen.



Jülich Magazin – 12. August 2023 – Woche 32 – Nr. 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Packmitteltechnologe/-in
Ausbildung mit hervorragenden Zukunftsperspektiven
Wenn Sinan Yildiz im Supermarkt
oder in der Drogerie einkaufen
geht, sieht er viele Produkte, an
deren Herstellung er mitgewirkt
hat. Genauer gesagt: Er arbeitet
an den Verpackungen mit. Sinan
ist seit anderthalb Jahren Azubi
bei Graphic Packaging im hessi-
schen Kriftel. Das internationale
Unternehmen mit weltweit rund
24.000 Mitarbeitenden ist auf Falt-
schachteln spezialisiert, also Ver-
packungen aus Karton. Zu den
Kunden gehören große Konzerne.
„Normalerweise macht man sich
ja keine Gedanken, wie eine Ver-
packung entsteht und worauf man
dabei achten muss“, sagt Sinan,
„aber nun sehe ich das mit ganz
anderen Augen.“
Der 17-Jährige absolviert eine
dreijährige Ausbildung zum Pack-
mittel-Technologen. Danach wird
er in der Lage sein, Verpackungen
am Computer zu konzipieren,
Muster zu erstellen, die Produk-
tionsprozesse zu steuern und die
Qualität zu kontrollieren. Zur du-
alen Ausbildung gehört der be-
gleitende Unterricht an einer Be-
rufsschule in Lauterbach bei Fulda.
„Ich hatte diesen Beruf erst gar
nicht auf dem Schirm, als ich mich
nach dem Realschulabschluss ori-
entiert habe“, erzählt Sinan.
Mehr oder weniger zufällig stieß
er dann über eine Stellenanzeige
auf das Angebot von Graphic Pa-
ckaging. „Ein Glücksfall“, wie er
heute findet. „Die Arbeit ist ab-
wechslungsreich, kreativ und her-
ausfordernd. Es macht viel Spaß,
mit den hochmodernen Maschinen
umzugehen.“
Aktuell arbeitet Sinan an einer
der Klebemaschinen. Hier kom-
men die Kartonagen an, nachdem
sie bedruckt und gestanzt wur-
den. Nun werden sie in die ge-
wünschte Form gebracht und
durch den Klebevorgang entste-
hen die fertigen Verpackungen.
Sinans Aufgabe ist es, die Ma-
schine für die jeweiligen Produk-
te einzurichten und den Durchlauf
des Materials zu überwachen.
„Man kann schon sehr früh Ver-
antwortung übernehmen“, sagt
der Azubi.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Ausbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe In
der Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrie

Berufe in der Verpackungsbran-
che bieten gute Entwicklungs- und
attraktive Verdienstmöglichkei-
ten, zudem gelten sie als krisen-
sicher. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Al-
ternative zu Plastikverpackungen
- im Trend. Dennoch suchen die
allermeisten Unternehmen Nach-
wuchskräfte, weil das Berufsbild
noch wenig bekannt ist. Azubis
werden daher fast immer

übernommen und können mit gu-
ten Aufstiegschancen rechnen.
Welche Ausbildungsberufe infra-
ge kommen, erfährt man unter
anderem auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-In-
dustrie (FFI). Hier ist auch eine
komplette Liste der 75 Unterneh-
men zu finden, die der Verband
repräsentiert. Fazit: Die meisten
davon bilden aus - es lohnt sich also,
Kontakt aufzunehmen. (akz-o) Foto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichenweg
11, 52379 Langerwehe 0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREISWER-
TE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspektionen,

moderne Fehlerauslese, Klimaservice,
Reifenhandel, Unfallinstandsetzung,
Fahrzeug-  Reparaturen aller Art an
ALLEN Marken. TÜV+AU im Haus. Tel
02428/5884 Inden/Pier (Gewerbe-
gebiet) www.autototal-inden.de

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Fensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privatFensterputzer gewerbl.&privat
Fensterputzer hat noch Termine frei.
Gewerbl.&privat. Tel:0170/2034034

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabrika-
te, Hol- u. Bringservice. Fa. Weidgang
- Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7, Nörv.-
Rommelsheim, www.weidgang.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten

KehrarbeitenKehrarbeitenKehrarbeitenKehrarbeitenKehrarbeiten
Hilfe für Kehrarbeiten rund ums Haus
gesucht. 1x pro Woche, ca. 2 Stunden.
Tel. 02423-903363

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Haus zum Kauf in 52399Haus zum Kauf in 52399Haus zum Kauf in 52399Haus zum Kauf in 52399Haus zum Kauf in 52399
Merzenich gesuchtMerzenich gesuchtMerzenich gesuchtMerzenich gesuchtMerzenich gesucht

Privatleute suchen zur Selbstnutzung
ein Haus in 52399 Merzenich zum Kauf.
Kein Reihenhaus, mind. 1 Garage.
Telefon 02421/9794014

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 02232/9488411 /
Euskirchener Str. 128, Brühl, Mo-So,
9-20 Uhr.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Putzhilfe gesuchtPutzhilfe gesuchtPutzhilfe gesuchtPutzhilfe gesuchtPutzhilfe gesucht

Putzhilfe 14-tägig 3 Stunden in Luchem
gesucht. Mobil: 01772663017

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:

komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco TTTTTitzitzitzitzitz
Landstr. 36a, 52445 Titz, 02463/7219

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln), 02428 94940

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
0180/5986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02423/908541
Tierschutzverein
02461/348700

Malteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser Hilfsdienst
02461/973530

Deutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz Jülich
02461/34360

Ambulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante Hospizbewegung
Düren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-Jülich

02421/393220
Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und TTTTTrrrrrauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfe

0151/28042584
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer

0176/50087394
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen

02461/50453
Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,
JülichJülichJülichJülichJülich

02461/52655
Nebenstelle Aldenhoven
02464/5858198
Nebenstelle Linnich
02462 2018860

Die Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in Jülich
02461/621045

Ehrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher Einkaufsdienst
Anrufzeiten, 9 bis 12 Uhr
Gisela Booz, 02461/57618
Renate Hövelmann,

02461/910175
Irene Kollenbrandt,
02461 341841

Hilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk Bourheim
Anfragen 9 bis 12 Uhr
0157 52738262 (Fücker)

Hilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk Daubenrath
Das Hilfenetzwerk in Dauben-
rath ist täglich erreichbar un-
ter 02461/7186 mit Anrufbe-
antworter. Familie Eßer nimmt
die Anfragen entgegen und
informiert einen Helfer. Zeit-
nah erhalten Sie eine Antwort
und die gewünschte Unterstüt-
zung. Die ehrenamtlichen Hel-
fer bieten Alltagsunterstützung
für die Dorfbewohner an.

Beratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen und
MädchenMädchenMädchenMädchenMädchen

Beratung in Problem- und Kri-
sensituationen, bei häuslicher und
sexualisierter Gewalt, Jülich
02461/58282

TTTTTechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Dienste
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung,
Betriebsstelle Linnich
02462/206746
Stadtwerke Jülich, Störungs-
und Notfalltelefon
02461/625110
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Wohlfühlzeit am Paradise Beach
Anzeige

Lust auf leckere Cocktails, auf
türkisblaue Lagunen und auf glit-
zernde Außenpools? Auf chillige
Sounds und Entspannung unter
Südseepalmen? Genießen Sie
Sommerwellness mit vielen
Highlights. Im August für die
ganze Familie geöffnet!
Die Therme Euskirchen begrüßt Sie
im Paradies unter Palmen. Spüren
Sie die Magie der Südsee - einen

ganzen Tag lang oder auch nur ein
paar Stunden.
Ein leckerer Cocktail an der
Strandbar, Erfrischung in den
Außenpools, dazwischen ein Sau-
nagang in der Textilsauna am Be-
ach, ehe Sie sich beim Sonnenbad
im Schatten der Südseepalmen er-
holen. Hier genießen Sie Ihre Som-
merauszeit. Das Spa-Erlebnis mit
Sauna und Verwöhnzeremonien

schafft herrliche Ablenkung. An
den sonnigen Wochenenden
können Sie sich auf die Beach
Weekends freuen - mit DJ-
Sounds am Paradise Beach. Das
ist der perfekte Sommer.
Sommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist Familienzeit
Auch im August erleben Sie den
Paradise Beach und das Palmen-
paradies mit der ganzen Familie

(buchbar bis 1.9.2023). Nach der
Kita oder nach Schulschluss
macht der Sommer im August so
noch richtig Spaß. Während die
Eltern in der Textilsauna ent-
spannen, bauen die Jüngsten
Burgen im feinen Sand.
Alle Infos, Ticket-Buchung und
Gutscheine auf
www.badewelt-euskirchen.de.


